
14. September 2019 
in Grünsfeld/Tauberfranken

Tagungsleitung: Prof. Kilian Moritz, LL.M.

Mit vielen hochkarätigen Beiträgen, u.a. von
Wolfgang Buck, Eberhard Schellenberger, 
Peter Näder, Stefanie Zachmeier u.v.m.

Eine öffentliche Tagung 
des Frankenbundes.

VolKSmuSiK
iN Franken
hEuTE.

ich BiN daBEi

Hiermit melde ich mich / melden wir uns 
verbindlich zur Tagung am 14. 09.2019 an:

Die Teilnahmegebühr (inkl. Mittagsb.) in Höhe von                   

                         € zahle ich / zahlen wir auf das Konto 
des FRANKENBUNDES ein: 
IBAN: DE67 7905 0000 0042 0014 87
BIC: BYLADEM1SWU 

Ich stimme/wir stimmen der Speicherung, Verarbeitung und 
Nutzung der personenbezogenen Daten zu, soweit dies für die 
Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung erforderlich ist.

Teilnahme am Mittagsbuffet mit           Personen. 

FRaNKENBuNd e. V., Stephanstraße 1, 97070 Würzburg; 
Tel: 0931-56712, Fax: 0931 45253106, 
info@frankenbund.de, www.frankenbund.de
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1. Vor- und Nachname

Straße / Wohnort

Telefon

E-Mail (freiwillige Angabe)

Datum Unterschrift

2. Vor- und Nachname

So GEhTs

www.frankenbund.de

TEilNahmEGEBühR:
· Mitglieder im Frankenbund: 25 € p. P.
· Nicht-Mitglieder: 30 € p. P.     
(Darin enthalten sind der Tagungsbeitrag, 
das Begrüßungsfrühstück sowie am Nach-
mittag Kaffee und Kuchen.)

· Mittagsbuffet: 10 € p. P.
 (Anmeldung erforderlich)

TaGuNGSoRT: 
Tagungsort ist das historische Zehntgebäude 
in der Schloßstraße in 97947 Grünsfeld (Tau-
berfranken, Landkreis Tauberbischofsheim, 
an der A 81 gelegen, mit Bahnstation)



SAMBESI

4/4-Takt, D-Dur, shufflemäßig gezupft, ab  2. Refrain mit wenig attack geschlagen, ab 3. Refrain wieder gezupft.

INTRO

Dsus2   |   Am7   |   Cadd9   |   Gadd9/B   |   Gmadd9/Bb   |   Fadd9/A   |   Em/G   |   D/F#   |

Fsus2   |    Gsus4   G   |   Fsus2   |   Gsus4   G   |   Fadd9/A   |   Gadd9/B   |   Fadd9/A   |   Gsus4   G   |

1. STROPHE

| Dsus2                                                  
    |  Am7

     Worsd du scho im Aischgrund       an am saddn Frühlingsohmd?

| Cadd9                                                  
      |  G/B

     Hasd di Sunna versinkn sehng       in am Wassergrohm?

| Gm/Bb                                        |  Fadd9/A

     Und mid ihre letztn Strohln         läßds di rodn Dächer lachn.

| Em/G                                                  
                    | D/F#

     Und di Aisch schleichd faul derhie mid  mindesdns zwaarahalb Sachn.

1. REFRAIN

| Fsus2                                 | Gsus4

     Bo am Dichder lesi:  Frankn lichd ned am Meer.

| Fsus2                                            | Gsus4

     Obber, Leid, iech schwör:  Frankn lichd am Sambesi.

| Fadd9/A | G/B                                 | Fadd9/A  | Gsus4                                   G

             lichd am Sambesi.                     Frankn lichd am Sambesi.

2. STROPHE

Worsd du scho am Jura drohm an am neblin Dooch im schbädn Joär?

Ieber staaniche Äcker wehd der Wind is Gschraa vo di Kroä.

Und der graue Nieslrehng nodld dir ins Gsichd.

Und is aanzich Wärdshaus had di Lädn dichd.

2. REFRAIN

Es leichd mer ei: Frankn lichd ned am Meer.

Obber Leid iech schwör: Frankn lichd in der Mongolei.

Lichd in der Mongolei. Frankn lichd in der Mongolei.

ZWISCHENSPIEL

| Dsus2  | Am7 | Cadd9   | Gadd9/B  |  Gm/Bb  | Fadd9/A  | Em/G  | D/F#

                       Uuh     Uuh           Uuh        Uuh      Uuh       Uuh

| Fsus2   | Gsus4                                  G        |  Fsus2  |  Gsus4  G  |  Fadd9/A  |  G/B                                             | Fadd9/A  | Gsus4  G

             Frankn lichd ned am Meer.                             
              Frankn lichd ned am Meer.

3. STROPHE

Worsd du scho am obern Maa, wenn di Hitz im Summer flimmerd.

Ka Lüfdla gehd, der Zeicher stehd, die Veechl singa nimmer.

Wi a Dausndfüßler in Berch nauf kringld sich di Prozession.

Di Fieß sin schwer, der Rosnkranz staabd asn Megafon.

3. REFRAIN

Der Lyriker besang es: Frankn lichd ned am Meer.

Obber Leid iech schwör: Frankn lichd am Ganges.

Lichd am Ganges. Frankn licht am Ganges.

SCHLUSS

||:  Fsus2   |   Gsus4   G   |   Fsus2   |   Gsus4   G   |   Fadd9/A   |   G/B   |   Fadd9/A   |   Gsus4  G   :||  Fsus2

 Text und Musik Wolfgang Buck 1999. Erschienen auf den CDs "Sambesi" 2001 und "Nedsulaud" 2003.

WOLFGANGS SONGBUCK No. 6.6 SAMBESI
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Originalnoten von ERNST MOSCH und seinen Original Egerländer Musikanten

Fuchsgraben (Polka)

Art-Nr. 2186 © Copyright by Hudební nakladatelství Karel Vacek CZ-Praha. Für alle Länder Weltweit (excl.CZ) EWOTON.

Mit freundlicher Genehmigung des Orignalverlegers.

All rights reserved.

EWOTON International Elmar Wolf · D-66851 Queidersbach bei Kaiserslautern (Germany)

Partitur (6-zeilig)

Musik: Karel Vacek

Bearbeitung: Gerald Weinkopf Lebt denn der alte Holzmichel noch?Text und Musik: VolksweiseArrangiert für dreistimmigen Männerchor a cappella von Peter Schnur und Pasquale Thibaut

Fotokopieren wird strafrechtlich verfolgt!

© dieser Ausgabe 2014 by                                        , 34497 Korbach, www.arrangement-verlag.de  SM3709
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daRum GEhTs PacK mERs

Wir wollen Antworten finden auf Fragen wie: 
Wo steht die „fränkische Volksmusik“ heute? 
Welche Rolle spielt sie für die Menschen in 
Franken? Wo gibt es Verbesserungspotentia-
le? Welche Musikstücke werden gespielt? 
Wie werden sie interpretiert? Welche Rolle 
spielt die Volksmusikpflege? Wie gelingt die 
Nachwuchsarbeit bei der Popularmusik, bei 
Blas- und Chormusik? 
Zum Ausklang gibt ein Gespräch mit dem 
fränkischen liedermacher Wolfgang Buck.

 9.30 h Begrüßungsimbiss, Vorraum

 10.00 h Begrüßung, Joachim Markert, Bürgermeister 
  von Grünsfeld , sowie dr. Paul Beinhofer, 
  Regierungspräsident von Unterfranken a. D. ,
  1. Bundesvorsitzender des Frankenbundes   
  
 10.15 h Bestandsaufnahme,  Prof. Kilian moritz,  
  ll.m., Hochschule für angewandte
  Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt 
  
 11.00 h Volksmusik und das Leben der Menschen von
  heute – aus der Sicht eines Journalisten,  
  Eberhard Schellenberger,
  Leiter des Studio Mainfranken des BR
  
 11.45 h On Air! - Von der Studio-Aufnahme bis zur 
  Radio-Sendung, Werner aumüller, 
  Redaktion BR Heimat im Studio 
  Franken des Bayerischen Rundfunks
  
  12.30 h Pause - Mittagsbuffet in der Scheune 
  (nur mit Voranmeldung)
   
  Erdgeschoss               zweiter Stock 
   
 14.00 h Vom Gerchla bis
  zu sinfonischer 
  Blasmusik, 
  manfred ländner,  
  mdl, Präsident des  
  Nordbayerischen  
  Musikbundes

15.00 h  Chormusik in Franken  
  und musikkulturelle 
  Identität, Prof. dr.  
  Friedhelm Brusniak,  
  Präsident des Fränki- 
  schen Sängerbundes 
 

  
In den Pausen: Volksmusik auf dem Akkordeon mit 
Sinisa ljubojevic

16.00 h  Das Volk und die
  Volksmusik - eine  
  gestörte Beziehung?  
  Anregungen für eine 
  Paartherapie, 
  Stefanie Zachmeier, 
  m.a., Musikerin und 
  Musik-Ethnologin
   
Pause 

 17.00 h „Und was ist, wenn meine Sprache fränkisch
  und meine Musik amerikanisch ist?“ 
    Wolfgang Buck, „dialektischer Song-
  künstler“, im Gespräch mit
  Prof. Kilian moritz

  18.00 h Schluss – Änderungen vorbehalten

„Home is where the 
heart is“ (Frank Zappa). 
Neue Heimatlieder aus 
Unterfranken, 
Peter Näder, Popular-
musikbeauftragter des
 Bezirks Unterfranken

Volksmusik - Traditi-
on in der Gegenwart. 
Konzept  und Praxis 
einer Volksmusikpfle-
ge in Franken, Franz 
Josef Schramm, 
Bay. Landesverein 
für Heimatpflege 
e. V., Beratungs-
stelle für Volksmusik 
in Franken

 Workshop für Musi-
ker und Musikgrup-
pen: Wie kriege ich 
unsere Aktivitäten in 
die Medien? 
Prof. Kilian moritz  
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